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SPEZIALISIERUNG B.SC.

Wahl einer Fachrichtung Ernährungs- und
Lebensmittelwissenschaften oder Ernäh-
rungs- und Gesundheitsökonomie
156 LP aus Modulen, 12 LP Bachelorarbeit, 

12 LP Fachpraktikum = 180 LP

DER MASTER 

Das wissenschaftlich ausgerichtete Master-
studium mit der eigenständigen wissen-
schaftlichen Arbeit erfordert einen ersten
akademischen Abschluss (zum Beispiel Ba-
chelor oder Diplom) mit einer Note bis 2,5. Es
ist auf drei Semester plus ein Semester für
die Masterarbeit ausgelegt und gibt den Stu-
dierenden die Möglichkeit, ihr Wissen in ei-
ner der Fachrichtungen zu vertiefen.

VERTIEFUNGSSTUDIUM M.SC. 

Wahl einer Fachrichtung Ernährungs- und
Lebensmittelwissenschaften oder Ernäh-
rungs- und Gesundheitsökonomie
93 LP aus Modulen, 27 LP Masterarbeit = 120 LP

PROMOTION 

Mit dem Masterabschluss (Notendurch-
schnitt von »gut« oder besser) kann eine Pro-
motion angestrebt werden.



STUDIEREN IN KIEL

Durch einen breiten Fächerkatalog in den
Na tur- und Wirtschaftswissenschaften ist
das Studium der Ökotrophologie in Kiel be -
son ders attraktiv. Hier bekommen Sie eine
solide Grundausbildung in den Bereichen Er-
nährungs- und Lebensmittelwissenschaften
sowie Ernährungs- und Verbraucherökono-
mie. Die folgenden Spezialisierungen können
Sie frei wählen: 

ERNÄHRUNGS- UND VERBRAUCHERÖKONOMIE

Ihr Interesse gilt der Umsetzung gesell-
schaftlicher Belange und der Beratung von
Verbrauchern? Dann sollten Sie diese Fach-
richtung wählen. Sie beschäftigt sich mit Er-
nährungs- und Haushaltsökonomik, Marke-
ting und Marktanalyse, Sozial-, Verbraucher-
und Fami lienp olitik, Ernährungslehre und
Gesundheitsökonomik. Ihre zukünftigen Ar-
beitsbereiche könn ten zum Beispiel in der
Marktforschung, in Marketingabteilungen,
PR- oder Wer be  agen turen, Verbraucherbera-
tungen oder in der ge sund heitlichen Aufklä-
rung von Verbrauchern und Patienten liegen.

ERNÄHRUNGS- UND LEBENSMITTEL-

WISSENSCHAFTEN

Wenn Sie sich für Fragen der Ernährung oder
für die Entwicklung und Herstellung neuer
Lebensmittelprodukte interessieren und ak-
tiv daran mitwirken wollen, bereitet Sie diese
Fachrichtung mit einem fundierten und pra-
xisorientierten Lehrangebot darauf vor: Er-
nährungslehre, Lebensmittellehre und Le -
bens mitteltechnologie sind zentrale Schwer-
punkte des Studiums. Berufliche Perspekti-
ven liegen im Gesundheitswesen, in der 

Lebensmittelindustrie, im Qualitätsmanage-
ment des Ernährungssektors, in der Konsu-
mentenvertretung und in vielen weiteren Be-
reichen.

ALLGEMEINES

Unsere international vergleichbaren Bache-
lorabschlüsse bieten die Chance, auf dem in-
ternationalen Arbeitsmarkt konkurrenzfähig
zu sein. Der Abschluss Bachelor of Science
(B.Sc.) öffnet schon nach drei Jahren den
Weg in die Arbeitswelt. Eine weitere wissen-
schaftlich ausgerichtete Spezialisierung kann
dann durch den zwei Jahre umfassenden Ma-
ster of Science (M.Sc.) erreicht werden. Die
Kieler Agrar- und Ernährungswissenschaftli-
che Fakultät pflegt weltweite Kontakte zu
verschiedenen Universitäten, die Studien-
und Forschungssemester ermöglichen. Das
Studium ist modularisiert, das heißt es ist
aufgeteilt in eine Reihe von Modulen, fachli-
che Einheiten von etwa je vier Stunden Lehre
pro Vorlesungswoche. Jedes Modul wird in-
nerhalb eines Semesters angeboten, geprüft

und nach dem »European Credit Transfer 
System« (ECTS) benotet, ein Punktesystem
für Europas Hochschulen, das die Arbeits-
leistung im Studium festlegt. Für jedes be-
standene Modul in Kiel werden in der Regel
sechs ECTS-Punkte vergeben. Die studienbe-
gleitenden Prüfungen, die eine Abschluss-
prüfung am Ende des Studiums ersetzen, bie-
ten einen direkten Lernerfolg und kürzere
Studienzeiten. 

DER BACHELOR 

Das Studium besteht aus einem Basisstu-
dium und einer Spezialisierung von jeweils
drei Se mestern, sowie einem Praktikum von
drei Monaten. Im Basisstudium werden die
Grundlagen aus den Natur- und Wirtschafts-
wissenschaften sowie aus den Ernährungs-
und Lebensmittelwissenschaften und der Er-
nährungs- und Gesundheitsökonomie erwor-
ben. In der individuell gestalteten Spezialisie-
rungsphase wird eine der zwei Fachrichtun-
gen ausgewählt. Zu den Pflichtmodulen in
der gewählten Fachrichtung sind Wahl-
pflichtmodule aus dem Angebot der gesam-
ten Fakultät zu belegen. Den Abschluss bil-
det die Bachelorarbeit.

BASISSTUDIUM B.SC.

5 Module Propädeutika

▶ Allgemeine Chemie
▶ Biologie der Pflanzen
▶ Statistik / Informationsverarbeitung 
▶ Anatomie und Physiologie
▶ Physik 
10 Module fachspezifische Grundlagen 

aus den Ernährungs- und Lebensmittelwis-
senschaften und Ernährungs- und Gesund-
heitsökonomie


